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8. Schwerpunkt Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin 
 

 

Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 

Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten * 

 

Kenntnisse, Erfahrungen und  
Fertigkeiten erworben 

Datum / Unterschrift des WB-Befugten 

der Erkennung und Behandlung maternaler und 
fetaler Erkrankungen höheren Schwierigkeitsgrades 
einschl. invasiver und operativer Maßnahmen und 
der Erstversorgung des gefährdeten Neugeborenen 

  

der Erkennung fetomaternaler Risiken   

der Erkennung und Behandlung von fetalen Ent-
wicklungsstörungen, Fehlbildungen, Erkrankungen 

  

der Betreuung der Risikoschwangerschaft und 
Leitung der Risikogeburt 

  

der Beratung der Patientin bzw. des Paares bei ge-
zielten pränataldiagnostischen Fragestellungen so-
wie weiterführende Diagnostik 

  

 

Untersuchungs- und Behandlungsmethoden Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation gemäß § 8 WBO * Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

   Datum: Datum: Datum: Datum: Datum: Datum: Datum / Unterschrift des WB-Befugten 

Ultraschalluntersuchungen einschl. Doppler-
sonographien des Fetus und seiner Gefäße sowie 
fetale Echokardiographie 

200        

Überwachung bei erhöhtem Risiko zur differen-
zierten Zustandsdiagnostik des Feten 

500        

Leitung von Risikogeburten und geburtshilflichen 
Notfallsituationen einschließlich Notfallmaßnahmen 
und Wiederbelebung beim Neugeborenen 

400        

invasive prä- und perinatale Eingriffe, 
z. B. Amniozentesen, Chorionzottenbiopsien, 
Nabelschnurpunktionen, Punktionen aus fetalen 
Körperhöhlen, Amniondrainagen 

200        

operative Entbindungen bei Risikoschwanger-
schaften einschl. Beckenendlagenentwicklung, Ver-
sorgung komplizierter Geburtsverletzungen, Re-
Sektiones und Entwicklung von Mehrlingen 

100        

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten:  


